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Aufgabe des Full-Service-Providers 
 Actemium war die Planung, Montage 
und Program mierung der Elektro-, 
Mess-, Steuer- und  Regeltechnik  
(EMSR-Technik) für die neue Papier-
fabrik PM3 von Progroup.
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Erfolgreiche Inbetriebnahme einer der  
weltweit größten und modernsten Papierfabriken

EMSR-Technik  fördert  
nachhaltige Papierproduktion

Mit rund 21 Millionen Tonnen Papier, Karton und Pappe behauptet die 
deutsche Papierindustrie ihre Spitzenposition in Europa und steht 
international an vierter Stelle. Jährlich bis zu 750.000 Tonnen Well-
pappenrohpapier steuert die neue Papierfabrik PM3 von Progroup  
in Sandersdorf-Brehna bei. Mitverantwortlich für einen termin-
gerechten Start der Produktion einer der weltweit modernsten und 
größten Papierfabriken war der Industriedienstleister Actemium. 
Aufgabe des Full-Service-Providers war die Planung, Montage und 
Programmierung der Elektro-, Mess-, Steuer- und Regeltechnik 
(EMSR-Technik). Sie trägt entscheidend zu einer hocheffizienten und 
einzigartig nachhaltigen Produktion bei. 
   

Die neue Papierfabrik PM3 von Progroup über-
zeugt nicht nur anhand ihres jährlichen Out-
puts für die Verpackungsindustrie. Besonders in 
Sachen Nachhaltigkeit ist sie state of the art: So 
besteht das Rohmaterial aus 100 Prozent Altpa-
pier, sie verbraucht rund 80 Prozent weniger 
Frischwasser als vergleichbare Fabriken, was 
pro Jahr mehr als 3,7 Millionen Kubikmeter ein-
spart, und produziert zugleich eigene Energie in 
Form von Biogas durch die Kreislaufwasserauf-
bereitungsanlage – und reduziert damit den Ver-
brauch fossiler Energie (in Form von Erdgas) um 
zehn Prozent. Dazu trägt auch die hochmoderne 
EMSR-Technik der Anlage bei, die von der VINCI 
Energies-Marke Actemium termingerecht ge-
plant, installiert und programmiert wurde. Eine 
Mammutaufgabe, die durch entschlossenes, 
 lösungsorientiertes und zielgerichtetes Team-
work und Know-how erfolgreich abgeschlossen 
werden konnte. 

Autoren: Jens Schramm, Niederlassungsleiter Actemium Controlmatic Mitte GmbH 
Patrick Hastrich, Leitung TDE (Technische Dienste Elektrik) von Prougroup 
Andreas Geber, Senior Expert TDE von Progroup. 
Actemium ist auf der ZELLCHEMING-Expo vom 29.06. bis 01.07.2022 RMCC Wiesbaden,  
Halle Nord, Stand 42

Herzstück von PM3 ist eine der modernsten und 
leistungsfähigsten Papiermaschinen der Welt 
zur Herstellung von umweltfreundlichen und 
hochwertigen Wellpappenrohpapieren.
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Auftragsvergabe und erste  
Planung

„Aufgrund der bereits guten Erfahrungen, die 
wir im Zusammenhang mit Projekten bei unse-
rer Papierfabrik PM2 in Eisenhüttenstadt sam-
meln konnten, fiel die Entscheidung für die 

EMSR-Technik der PM3 erneut auf Actemium“, 
sagt PM3 Standortleiter Phillipos Vrizas. Kurz 
nach der Auftragsvergabe im April 2019 fanden 
zwischen Mai und August die ersten Vorgesprä-
che zur Technik und Planung statt sowie die 
Vergabe an Hauptlieferanten. Mit Ausnahme 
der Gebäudeinstallation und Beleuchtung um-
fasste der Auftrag für Actemium die Verkabe-
lung der gesamten Anlage. Das ergab zum 
Schluss 40 Kilometer Kabelwege, 500 Kilometer 
E-Kabel zur Spannungsversorgung und für 
Steuerleitungen, weitere 500 Kilometer an Ins-
trumentierverkabelung, 1.100 Hook-ups, rund 
50 Schaltschränke für die USV-Verteilung, 80 
Klemmkästen für die Elektrotechnik sowie die 
Montage und Verkabelung von weiteren 120 
Schaltschränken und 400 Klemmkästen eines 
Anlagenlieferanten.   
Etwa Mitte August 2019 begann die Mobilisie-
rung der Teams, die sich aus drei Geschäftsein-

heiten von Actemium zusammensetzten und 
jeweils unterschiedliche Aufgaben wahrnah-
men: Actemium Leipzig war für den elektro- 
und messtechnischen Teil der Kreislaufwasser-
au!ereitungsanlage sowie die Automatisierung 
zuständig, Actemium Dresden übernahm die 

Installation der Instrumentierung und die Ver-
kabelung auf Maschinenebene und schließlich 
war Actemium Large Projects für die elektri-
schen Installationen der Papiermaschine ver-
antwortlich. Zusätzliche Unterstützung bei der 
Installation der Mittel- und Niederspannungs-
leitungen kam von der VINCI Energies-Marke 
Omexom. Nachdem die Teams die erste Pla-
nung überprüft und auf dieser Basis die Mate-
rialbestellung durchgeführt hatten, begann 
Ende September 2019 die Montage der Hauptka-
belwege, die bis Mai 2020 andauerte. 

Installation und Verkabelung der 
Schaltanlagen

Sowohl die Schaltanlagen im Mittel- (MS) als 
auch im Niederspannungsbereich (NS) sowie 
die Motor Control Center (MCC) und Trafos 
wurden von Siemens aufgestellt. Actemium 

Erfolgsfaktoren für die gemeinsame  
Zusammenarbeit: Kommunikation und Teamwork.
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führte zunächst die Mittelspannungsverkabe-
lung der Trafos durch, um anschließend die 
Niederspannungsverkabelung der Motor Cont-
rol Center sowie der NS-Schaltanlagen umzu-
setzen. Damit der spätere Betrieb durchgehend 
sichergestellt werden konnte, waren dazu Ver-
teiler für die unterbrechungsfreie Spannungs-
versorgung (USV) notwendig. 
Rund 50 Schaltschränke für die USV-Verteilung 
wurden nach dem Basic Engineering eines von 
der Progroup beauftragten Drittanbieters 
schließlich von Actemium im Detail geplant, 

gefertigt und daraufhin montiert und verka-
belt. Zur Montage und Verkabelung gehören 
ebenfalls 80 gelieferte Klemmkästen für die 
Elektrotechnik. Im nächsten Schritt erfolgte 
die Installation der Stichkabelwege, um auch 
die Antriebstechnik und E-Verbraucher zu ver-
kabeln. 

PM3 erhält umfangreiches 
 Leitsystem

Nachdem die Deadline für die Verkabelung der 
Schaltanlagen pünktlich Anfang April 2020 ein-
gehalten wurde, begann zwischen April und 
Mai die Aufstellung des Leitsystems. Dazu ge-
hörte auch die Montage und Verkabelung weite-
rer 120 Schaltschränke und 400 Klemmkästen, 
die von einem Anlagenlieferanten bereitgestellt 
wurden. Für die Systemlandschaft fiel die Wahl 

auf PCS7 V9.0 mit Sipaper Bibliothek von Sie-
mens. Zwei redundante Serverpärchen verbin-
den die skalierbare IT-Infrastruktur, an die 18 
Bedienclients mit Doppelmonitor, 17 S7-410-F-
Steuerungen und 2.500 IO-Systeme über PROFI-
NET mit Ventilinseln und Simatic ET200SP-Sta-
tionen angeschlossen sind. Für die Antriebs-
technik kommt das Motormanagement-System 
SIMOCODE und G120/G150 AC-Einzelantriebs-
umrichter ohne Servoregelung sowie S120 AC/
DC modulare Antriebssysteme in verschiedenen 
Performance-Leveln zum Einsatz. 

Im Zeitraum zwischen Juni und August 2020 
erfolgte zunächst die Installation der Remote-
IO-Verteiler und Ventilkästen, danach die Ins-
tallation der Instrumentierung. Die Program-
mierung inklusive Loop-Tests und Troubleshoo-
ting der einzelnen Anlagenteile von PM3 belief 
sich laut Planung zunächst auf die Sto!au"erei-
tung, die Ballenförderer, das gesamte Kessel-
haus sowie den sogenannten konstanten Teil, 
der das Bindeglied zwischen der Sto!au"erei-
tung und dem Sto!auflauf der Papiermaschine 
bildet. So besteht unter anderem die Ballenför-
deranlage aus drei Linien, die jeweils mit einer 
S7300F Steuerung im TIA-Portal (Totally Integ-
rated Automation) programmiert wird. Mittler-
weile unterstützt Actemium im Zuge der In-
standhaltung und Wartung softwaretechnisch 
die Automation der Gesamtanlage einschließ-
lich der Papiermaschine, der Abwasseranlage 
sowie der Anlage zur Biogaserzeugung. Indem 

*OOPWBUJW��/BDIIBMUJH��&Gà[JFOU�� 
Die Papierfabrik PM3 von Progroup setzt  
eine Benchmark in der Branche.
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das Leitsystem kontinuierlich angepasst und 
optimiert wird, entstehen zusätzliche Vorteile 
in Sachen Nachhaltigkeit, da die einzelnen An-
lagenteile so e!zienter und energiesparender 
arbeiten können.  

Erfolgreicher Abschluss trotz 
Hindernissen

„Zu Spitzenzeiten waren bis zu 1.500 Leute auf 
der Baustelle, davon 300 Mitarbeitende von Ac-
temium für den Montageauftrag – aufgrund von 
Corona und den damit verbundenen Hygiene-
maßnahmen eine herausfordernde Aufgabe“, 
sagt Vrizas. „Dank der hervorragenden Koopera-
tion zwischen den einzelnen Gewerken und ei-
ner gut abgestimmten Kommunikation konnten 
die Arbeiten im Feld sicher und termingerecht 
erfolgen.“ Neben den Corona-konformen Bedin-
gungen auf der Baustelle bestand die größte He-
rausforderung in der Installation sowohl der 
Elektrik als auch der MSR-Technik. Zudem gab 
es während des Projekts häufig Anpassungen 
bei der Planung. So vergrößerte sich der Leis-
tungsumfang von Actemium beispielsweise von 
der maschinennahen Stamm- auf die Einzelver-
kabelung. „Die Kollegen der beteiligten Ge-
schäftsbereiche von Actemium haben bereichs-
übergreifend sehr flexibel auf schwierige Bedin-
g u n gen re a g ier t  u nd je de s  M a l  auc h 
eigenständig Lösungen entwickelt, um den Zeit-
plan einzuhalten. Wir sehen sie daher auch als 
erste Ansprechpartner für zukünftige Projekte“, 
sagt Vrizas.  

Am 26. August 2020 konnte die Papiermaschine 
erfolgreich in Betrieb gehen, beziehungsweise 
das erste Tambour-Wellpappenrohpapier produ-
ziert werden. Die Restarbeiten wurden bis Okto-
ber fertiggestellt und im November 2020 konn-
ten die Montagearbeiten final abgeschlossen 
werden. Insgesamt fielen 270.000 Personenstun-
den für den Hauptauftrag und rund 30.000 für 
die EMSR-Technik und Programmierung der 
Kreislaufwasserbehandlung an. Aktuell ist der 
Full-Service-Provider neben der softwaretech-
nischen Betreuung auch an weiteren Umbau-
maßnahmen beteiligt. Gemeinsam mit der 
EMSR-Technik von Actemium und Progroups 
Entwicklung einer innovativen Kreislaufwas-
serau"ereitungsanlage, die große Mengen Was-
ser spart und zudem Biogas erzeugt, das in das 
Kesselhaus eingespeist wird, macht die neue 
Papierfabrik PM3 eins deutlich: Produktivität 
und Nachhaltigkeit sind kein Widerspruch – mit 
der richtigen Technik scha#en sie eine Win-
win-Situation. www.actemium.de/branchen/papier-zellstoff/

RUBRIK
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